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Verantwortung des Senats von Berlin für das Grundwassermanagement
Der Landesparteitag möge beschließen:
Der LPT beauftragt die Fraktion im Abgeordnetenhaus von Berlin , den Senat zu veranlassen, seiner Verantwortung für das Gemeinwohl aller Bürgerinnen und Bürger Berlins nachzukommen und das Grundwassermanagement als seine hoheitliche Aufgabe mit den Berliner Wasserbetrieben zu behandeln
Begründung: 
Die Begründung liefert der Runde Tisch Grundwassermanagement mit seiner Analyse der Grundwasserprobleme im gesamten Stadtgebiet. Diese Situation ist nachweislich eine Folge der Veränderung der gesellschaftlichen Verhältnisse durch die territoriale Einheit Deutschlands und der damit verbundenen Veränderung der Eigentumsverhältnisse und der Deindustriealisierung, die in keiner Weise einzelnen Personen, Personengruppen oder durch Vernässungsschäden Betroffenen angelastet werden dürfen. Auch hierfür gilt die Berliner Wassercharta vom 22.3.2015.

